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46. Verordnung: Errichtung der Tourismusverbände und Gliederung in Erlebnisräume 

46. Verordnung der Kärntner Landesregierung vom 28. Juli 2026, Zl. 07-TKTG-
69515/2026-37 über die Errichtung der Tourismusverbände und deren Gliederung in 
Erlebnisräume  

Aufgrund des § 9 Abs. 1, 2, 3 und 4 des Kärntner Tourismusgesetzes 2011 – K-TG, LGBl. 
Nr. 18/2012, zuletzt in der Fassung des Gesetzes LGBl. Nr. 39/2026, wird verordnet:  

§ 1  

Für das Landesgebiet werden flächendeckend Tourismusverbände gemäß § 2 errichtet. Nach 
Maßgabe von § 9 Abs. 4 des Kärntner Tourismusgesetzes 2011 – K-TG, LGBl. Nr. 18/2012, in der 
Fassung des Gesetzes LGBl. Nr. 39/2026 werden die Gebiete der Tourismusverbände gemäß § 2 unter 
Berücksichtigung regionaler Besonderheiten sowie touristischer Schwerpunkte zum Zweck der 
effizienten Entwicklung und Betreuung des Tourismus innerhalb eines bestimmten geografischen Gebiets 
flächendeckend in Erlebnisräume gegliedert.  

§ 2  

(1) Der Tourismusverband mit der Bezeichnung „Tourismusverband Großglockner – Mölltal – 
Oberdrautal“ wird am Gebiet der Gemeinden Berg im Drautal, Dellach im Drautal, Flattach, Greifenburg, 
Großkirchheim, Heiligenblut am Großglockner, Irschen, Kleblach-Lind, Lurnfeld, Mallnitz, Mörtschach, 
Mühldorf, Oberdrauburg, Obervellach, Rangersdorf, Reißeck, Sachsenburg, Stall, Steinfeld und Winklern 
errichtet. Er hat seinen Sitz in der Marktgemeinde Winklern. Das Gebiet des Tourismusverbandes wird in 
folgende Erlebnisräume auf dem Gebiet der nachstehenden Gemeinden gegliedert:  

 1. „Erlebnisraum Großglockner – Heiligenblut“: Großkirchheim, Heiligenblut am Großglockner, 
Mörtschach, Rangersdorf, Winklern.  

 2. „Erlebnisraum Mölltal“: Flattach, Lurnfeld, Mallnitz, Mühldorf, Obervellach, Reißeck, Stall.  

 3. „Erlebnisraum Oberdrautal“: Berg im Drautal, Dellach im Drautal, Greifenburg, Irschen, 
Kleblach-Lind, Oberdrauburg, Sachsenburg, Steinfeld.  

(2) Der Tourismusverband mit der Bezeichnung „Tourismusverband Mittelkärnten – Hochosterwitz“ 
wird am Gebiet der Gemeinden Althofen, Brückl, Eberstein, Frauenstein, Friesach, Glanegg, Glödnitz, 
Gurk, Guttaring, Hüttenberg, Kappel am Krappfeld, Klein St. Paul, Liebenfels, Magdalensberg, Metnitz, 
Micheldorf, Mölbling, St. Georgen am Längsee, St. Urban, St. Veit an der Glan, Steuerberg, Straßburg 
und Weitensfeld im Gurktal errichtet. Er hat seinen Sitz in der Stadtgemeinde St. Veit an der Glan. Das 
Gebiet des Tourismusverbandes wird in folgenden Erlebnisraum auf dem Gebiet der nachstehenden 
Gemeinden gegliedert:  

 1. „Erlebnisraum Mittelkärnten – Hochosterwitz“: Althofen, Brückl, Eberstein, Frauenstein, 
Friesach, Glanegg, Glödnitz, Gurk, Guttaring, Hüttenberg, Kappel am Krappfeld, Klein St. Paul, 
Liebenfels, Magdalensberg, Metnitz, Micheldorf, Mölbling, St. Georgen am Längsee, St. Urban, 
St. Veit an der Glan, Steuerberg, Straßburg, Weitensfeld im Gurktal.  

(3) Der Tourismusverband mit der Bezeichnung „Tourismusverband Katschberg – Lieser- und 
Maltatal“ wird am Gebiet der Gemeinden Gmünd in Kärnten, Krems in Kärnten, Malta, Rennweg am 
Katschberg und Trebesing errichtet. Er hat seinen Sitz in der Marktgemeinde Rennweg am Katschberg in 
Kärnten. Das Gebiet des Tourismusverbandes wird in folgenden Erlebnisraum auf dem Gebiet der 
nachstehenden Gemeinden gegliedert:  

 1. „Erlebnisraum Katschberg, Lieser- und Maltatal“: Gmünd in Kärnten, Krems in Kärnten, Malta, 
Rennweg am Katschberg, Trebesing.  
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(4) Der Tourismusverband mit der Bezeichnung „Tourismusverband Klopeiner See – Südkärnten – 
Lavanttal“ wird am Gebiet der Gemeinden Bad St. Leonhard im Lavanttal, Bleiburg, Diex, Eberndorf, 
Eisenkappel-Vellach, Feistritz ob Bleiburg, Frantschach-St. Gertraud, Gallizien, Globasnitz, Griffen, 
Lavamünd, Neuhaus, Preitenegg, Reichenfels, Ruden, Sittersdorf, St. Andrä, St. Georgen im Lavanttal, 
St. Kanzian am Klopeiner See, St. Paul im Lavanttal, Völkermarkt, Wolfsberg und Zell errichtet. Er hat 
seinen Sitz in der Gemeinde St. Kanzian am Klopeiner See. Das Gebiet des Tourismusverbandes wird in 
folgende Erlebnisräume auf dem Gebiet der nachstehenden Gemeinden gegliedert:  

 1. „Erlebnisraum Klopeiner See – Südkärnten-Karawanken“: Bleiburg, Diex, Eberndorf, 
Eisenkappel-Vellach, Feistritz ob Bleiburg, Gallizien, Globasnitz, Griffen, Neuhaus, Ruden, St. 
Kanzian am Klopeiner See, Sittersdorf, Völkermarkt, Zell.  

 2. „Erlebnisraum Lavanttal“: Bad St. Leonhard im Lavanttal, Frantschach-St. Gertraud, Lavamünd, 
Preitenegg, Reichenfels, St. Andrä, St. Georgen im Lavanttal, St. Paul im Lavanttal, Wolfsberg.  

(5) Der Tourismusverband mit der Bezeichnung „Tourismusverband Millstätter See – Bad 
Kleinkirchheim – Nockberge“ wird am Gebiet der Gemeinden Albeck, Bad Kleinkirchheim, 
Baldramsdorf, Deutsch Griffen, Feld am See, Ferndorf, Fresach, Gnesau, Himmelberg, Lendorf, Millstatt 
am See, Radenthein, Reichenau, Seeboden am Millstätter See und Spittal an der Drau errichtet. Er hat 
seinen Sitz in der Stadtgemeinde Radenthein. Das Gebiet des Tourismusverbandes wird in folgende 
Erlebnisräume auf dem Gebiet der nachstehenden Gemeinden gegliedert:  

 1. „Erlebnisraum Bad Kleinkirchheim“: Bad Kleinkirchheim, Feld am See.  

 2. „Erlebnisraum Millstätter See“: Baldramsdorf, Ferndorf, Fresach, Lendorf, Millstatt am See, 
Radenthein, Seeboden am Millstätter See, Spittal an der Drau.  

 3. „Erlebnisraum Nockberge“: Albeck, Deutsch Griffen, Gnesau, Himmelberg, Reichenau.  

(6) Der Tourismusverband mit der Bezeichnung „Tourismusverband Nassfeld/Pressegger See – 
Lesachtal – Weissensee“ wird am Gebiet der Gemeinden Dellach, Feistritz an der Gail, Gitschtal, 
Hermagor-Pressegger See, Kirchbach, Kötschach-Mauthen, Lesachtal, St. Stefan im Gailtal, Stockenboi 
und Weißensee errichtet. Er hat seinen Sitz in der Stadtgemeinde Hermagor-Pressegger See. Das Gebiet 
des Tourismusverbandes wird in folgende Erlebnisräume auf dem Gebiet der nachstehenden Gemeinden 
gegliedert:  

 1. „Erlebnisraum Lesachtal“: Lesachtal.  

 2. „Erlebnisraum Nassfeld/Hermagor-Pressegger See“: Dellach, Feistritz an der Gail, Gitschtal, 
Hermagor-Pressegger See, Kirchbach, Kötschach-Mauthen, St. Stefan im Gailtal.  

 3. „Erlebnisraum Weissensee“: Stockenboi, Weißensee.  

(7) Der Tourismusverband mit der Bezeichnung „Tourismusverband Region Klagenfurt am 
Wörthersee“ wird am Gebiet der Gemeinden Ebenthal in Kärnten, Grafenstein, Klagenfurt am 
Wörthersee, Maria Saal und Poggersdorf errichtet. Er hat seinen Sitz in der Stadtgemeinde Klagenfurt am 
Wörthersee. Das Gebiet des Tourismusverbandes wird in folgenden Erlebnisraum auf dem Gebiet der 
nachstehenden Gemeinden gegliedert:  

 1. „Erlebnisraum Region Klagenfurt am Wörthersee“: Ebenthal in Kärnten, Grafenstein, Klagenfurt 
am Wörthersee, Maria Saal, Poggersdorf.  

(8) Der Tourismusverband mit der Bezeichnung „Tourismusverband Villach – Faaker See – 
Ossiacher See“ wird am Gebiet der Gemeinden Afritz am See, Arnoldstein, Arriach, Bad Bleiberg, 
Feldkirchen in Kärnten, Ossiach, Finkenstein am Faaker See, Hohenthurn, Nötsch im Gailtal, Paternion, 
Steindorf am Ossiacher See, Treffen am Ossiacher See, Villach, Weißenstein und Wernberg errichtet. Er 
hat seinen Sitz in der Stadtgemeinde Villach. Das Gebiet des Tourismusverbandes wird in folgende 
Erlebnisräume auf dem Gebiet der nachstehenden Gemeinden gegliedert:  

 1. „Erlebnisraum Faaker See“: Arnoldstein, Finkenstein am Faaker See, Hohenthurn, Nötsch im 
Gailtal, Villacher Katastralgemeinden Drobollach und Bogenfeld.  

 2. „Erlebnisraum Gerlitzen Alpe – Ossiacher See“: Afritz am See, Arriach, Feldkirchen in Kärnten, 
Ossiach, Treffen am Ossiacher See, Steindorf am Ossiacher See, Villacher Katastralgemeinden 
Gratschach und St. Ruprecht.  

 3. „Erlebnisraum Villach“: Bad Bleiberg, Paternion, Weißenstein, Wernberg, Villacher 
Katastralgemeinden, die keinem anderen Erlebnisraum gemäß Z 1 und 2 zugeteilt werden.  

(9) Der Tourismusverband mit der Bezeichnung „Tourismusverband Wörthersee – Keutschacher 
Seental – Rosental“ wird am Gebiet der Gemeinden Feistritz im Rosental, Ferlach, Keutschach am See, 
Köttmannsdorf, Krumpendorf am Wörthersee, Ludmannsdorf, Maria Rain, Maria Wörth, Moosburg, 
Pörtschach am Wörther See, Rosegg, Schiefling am Wörthersee, St. Jakob im Rosental, St. Margareten 
im Rosental, Techelsberg am Wörther See und Velden am Wörther See errichtet. Er hat seinen Sitz in der 
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Marktgemeinde Velden am Wörther See. Das Gebiet des Tourismusverbandes wird in folgende 
Erlebnisräume auf dem Gebiet der nachstehenden Gemeinden gegliedert:  

 1. „Erlebnisraum Rosental“: Feistritz im Rosental, Ferlach, Köttmannsdorf, Ludmannsdorf, Maria 
Rain, Rosegg, St. Jakob im Rosental, St. Margareten im Rosental.  

 2. „Erlebnisraum Wörthersee-Keutschacher Seental“: Keutschach am See, Krumpendorf am 
Wörthersee, Maria Wörth, Moosburg, Pörtschach am Wörther See, Schiefling am Wörthersee, 
Techelsberg am Wörther See, Velden am Wörther See.  

§ 3  

(1) Die Verordnung tritt am 1. Jänner 2027 in Kraft.  

(2) Die Verordnung der Landesregierung über die Errichtung von Tourismusverbänden, LGBl. 
Nr. 108/2022, zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 18/2023, und die Verordnung der Kärntner 
Landesregierung, mit der Tourismusregionen eingerichtet werden, LGBl. Nr. 97/2020, zuletzt geändert 
durch LGBl. Nr. 69/2021, treten mit 31. Dezember 2026 außer Kraft.  
 

Für die Kärntner Landesregierung: 
Der Landeshauptmann: 

Ing. F e l l n e r 
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